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1.   Der Anfang 

 2012 / 2013 Erste Gespräche mit Volkswagen Sachsen (VWS) im 

 Rahmen des European Energy Award® - eea mit 

 dem Ziel einer verstärkten Zusammenarbeit bei den 

 Themenbereichen Klimaschutz/Energieeffizienz  
 

 2015 / 2016 strategische Neuausrichtung des VW-Konzerns 

 insbesondere am Standort Zwickau 

 (Zwickau soll zum größten europäischen 

 Kompetenzzentrum für E-Mobilität entwickelt  

 werden) 
 

 2016 / 2017 Neuaufnahme der Gespräche nunmehr mit der 

 Zielrichtung einer umfassenden Zusammenarbeit  

 rund um das Thema „Nachhaltige Mobilität“ und  

 inhaltliche Vorbereitung der Vereinbarung 
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2.   Abschluss der Vereinbarung 

 30. November 2017 Einstimmiger Beschluss des Stadtrats Zwickau 

 zur Unterzeichnung  (BV/213/2017) 

 

 13. Dezember 2017 Feierliche Unterzeichnung durch die 

 Oberbürgermeisterin Frau. Dr. Findeiß sowie 

 die Geschäftsführer Herr Prof. Fiebig und 

 Herrn Coers  
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3.   Was sind die Inhalte und Ziele? 

Die zukünftige Zusammenarbeit soll auf folgenden 
fünf Handlungsfeldern (HF) intensiviert werden: 

 

 HF 1:  Umwelt-Klimaschutz-Energie- 

 effizienz 

 

 HF 2:  Kommunikation 

 

 HF 3:  Ladeinfrastruktur und Speicher- 

 kapazitäten 

 

 HF 4:  Stadtentwicklung 

 

 HF 5:  Bildung 
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4.   Worum soll es konkret gehen… (1) ? 

Innerhalb der Handlungsfelder geht es insbesondere um folgende Themen: 
 

 HF 1: Festlegen und Erreichen abgestimmter Ziele, strategische 

 Planungen, Konzepte und Reduktionsziele etc., Nutzung von 

 Synergieeffekten 

 

 HF 2:  Kommunikationskampagne zur positiven Unterstützung des 

 Umweltschutzes, der E-Mobilität und der Entwicklung der 

 Kooperationspartner zum Lebens– und Arbeitsmittelpunkt 

 

 HF 3: Entwicklung von Konzepten und Modellen zur notwendigen 

 Ladeinfrastruktur, Umsetzung von Musterbeispielen und 

 Entwicklungszentren, bspw. mit / im Kunden- und Servicecenter 

 von VW Sachsen und mit örtlichen Bildungs- und Forschungs- 

 einrichtungen 
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4.   Worum soll es konkret gehen… (2) ? 

Innerhalb der Handlungsfelder geht es insbesondere um folgende Themen: 
 

 

 HF 4:  Förderung der Stadt Zwickau als attraktiver Lebens- und  

 Arbeitsstandort durch das gemeinsame Erarbeiten von 

 Qualitätskonzepten in den Bereichen Mobilität / Infrastruktur / 

 Freizeit / Gesundheit etc.) 

 

 HF 5:  Entwicklung von Ausbildungswegen / Berufen der Zukunft,  

 Erarbeitung eines Konzeptes zur Steigerung der Attraktivität von 

 Beschäftigung unter Nutzung der Weiterbildungsmöglichkeiten 

 des Volkswagen Bildungsinstitutes Zwickau 
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5.   Und wie geht es jetzt weiter? 

 Nächste Aufgabe ist die Erarbeitung eines Handlungs- und Um- 

 setzungsprogramms  („Aktivitätenprogramm“) mit konkreten 

 Maßnahmenblättern („Projektsteckbriefen“) 

 

 Die Auftaktberatung fand am 17. Januar 2018 statt 

 

 Ziele sind erste Ergebnisse bis Ende März und eine Fertigstellung bis 
zum August/September 2018 

 

 Hierzu wurden eine Lenkungs- und Steuerungsgruppe sowie fünf 
Facharbeitsgruppen für die einzelnen Handlungsfelder gegründet. 
Neben Vertretern von VWS und der Stadt Zwickau werden auch 
externe Fachleute (bspw. Energieversorger, Hochschule, 
Großvermieter) einbezogen. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
Kooperationsvereinbarung Volkswagen Sachsen GmbH – Stadt Zwickau 
7. PG-Sitzung E-Mobi l i tät ,  Hal le 31.01.2018  
Dip l.-Ing. Michael Mühmel, Umweltbüro Stadt Zwickau  



 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 

 
 

 

 

Dipl.-Ing. 

Michael Mühmel 

Umweltbüro 

 

Stadtverwaltung Zwickau 

Werdauer Straße 62 

08056 Zwickau 

 

Telefon: (0375) 83 3610 

E-Mail: Michael.Muehmel@Zwickau.de 

 
 

Weitere Informationen zum Thema Klimaschutz und Energie- 

effizienz in Zwickau allgemein erhalten 

Sie unter dem Link www.zwickau.de/klimaschutz bzw. unter  

nebenstehenden QR-Code (für Smartphone und Tablet) 
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